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Gymnasiale Oberstufe

 Voraussetzung: Versetzung nach Jg. 10

 Dauer: 3 Jahre (E1-Q4)

 Abschluss: Abitur bestandener Abiturprüfung (Ende Q4) und 

Fachhochschulreife nach Q2 plus 1 Jahr Praktikum (insg. 3.Jahre)

 Schulverbund F-Höchst: Übergang zum Friedrich-Dessauer-Gymnasium

 FDG: E-Phase Kurssystem statt Klassenverband

 1.L(o)K = NAWI od. Mathe od. Fremdsprache 2.L(o)K = frei wählbar



Berufliches Gymnasium – 1: Allgemein

 Voraussetzung: Versetzung nach Jg. 10

 Dauer: 3 Jahre (E1-Q4)

 Abschluss: Abitur bestandener Abiturprüfung (Ende Q4) und 

Fachhochschulreife nach Q2 plus 1 Jahr Praktikum (insg. 3.Jahre)

 Organisation: E-Phase Klassenverband und ab Q-Phase Kurssystem mit LKs

 1.LK = NAWI od. Mathe od. Fremdsprache 2.LK = Schwerpunkt

 Statt zweiter Fremdsprache Ergänzungsfach des Schwerpunktes in der E-Phase



Berufliches Gymnasium – 2: Schulen

 Klingerschule 

 Fachrichtung Gesundheit und Soziales mit Schwerpunkten Gesundheit oder 
Erziehungswissenschaften

 Fachrichtung Wirtschaft

 Heinrich-Kleyer-Schule

 Fachrichtung Technik mit Schwerpunkten Mechatronik oder Bautechnik

 Fachrichtung Berufliche Informatik mit Schwerpunkt Praktische Informatik

 Begemannschule (Privatschule)

 Fachrichtung Wirtschaft

 Rackow-Schule (Privatschule) 

 Fachrichtung Wirtschaft

 Gesundheit und Soziales mit Schwerpunkt Gesundheit



Gym. Oberstufe – Berufl. Gymnasium

Gymnasiale Oberstufe (FDG)

 Dauer: 3 Jahre

 Abschluss: Allg. Hochschulreife

 E-Phase: Englisch + Französisch/Latein 

als zweite Fremdsprache

 1.LK: NAWI / Mathe / Fremdsprache

 2.LK: frei wählbar

Berufliches Gymnasium
 Dauer: 3 Jahre

 Abschluss: Allg. Hochschulreife

 E-Phase: Englisch + Ergänzungsfach 

keine zweite Fremdsprache 

(abgedeckt durch Französisch oder 

Latein in der Mittelstufe bis Jg. 10)

 1.LK: NAWI / Mathe / Fremdsprache

 2.LK: Schwerpunktfach



Fachoberschule – 1: Allgemein

 Voraussetzung: Versetzung nach Jg. 10

 Dauer: 2 Jahre

 Abschluss: Fachhochschulreife

 Organisation: 

 Jg. 11: 2 Tage Schule & 3 Tage Praktikum

 Jg. 12: 5 Tage Schule – am Ende (Fach-)Abiturprüfungen

 Praktikumsplatz muss bei Schulanmeldung vorliegen – Nachreichen eines 

Praktikumsplatzes ist bis Mai ist nach Absprache mit der betreffenden 

Schule möglich

 Unterschiedliche Schwerpunkte der Schulen



Fachoberschulen – 2: Schulen

 Bergiusschule – Ernährung und Hauswirtschaft

 Berufliche Schulen Berta Jourdan - Sozialwessen

 Frankfurter Schule für Bekleidung und Mode – Mode und Bekleidung

 Franz-Böhm-Schule – Wirtschaft und Verwaltung + Wirtschaftsinformatik

 Gutenbergschule – Gestaltung + Medienproduktion

 Heinrich-Kleyer-Schule – Technik (Schwerp. Maschinenbau)

 IKS - Interkulturelle Schule Rhein-Main (Privatschule) – Wirtschaft und Verwaltung

 Julius-Leber-Schule – Wirtschaft und Verwaltung + Gesundheit

 Ludwig-Erhard-Schule – Wirtschaft und Verwaltung

 Paul-Ehrlich-Schule - chemisch-physikalische Technik (Naturwissenschaften)

 Philipp-Holzmann-Schule - Technik (Schwerp. Bautechnik) + Wirtschaft (Schwerp. Agrarwirtschaft)

 Rackow-Schule Frankfurt (Privatschule) – Wirtschaft + Sozialwesen

 Werner-von-Siemens-Schule - Informationstechnik 



Gym.Oberst. & BG im Vergleich zur FOS

Gym. Oberst. & Berufl. Gym.

 Dauer: 3 Jahre

 Abschluss: Allg. Hochschulreife

 2 Leistungskurse

 1.LK = NAWI/M/Fremdsprache

 2.LK = frei wählbar / 

Schwerpunktfach (Berufl. Gym.)

Fachoberschule (FOS)

 Dauer: 2 Jahre

 Abschluss: Fachhochschulreife

 Praxisbezug durch Praktikum im 

Jg. 11

 Schwerpunktfach als Hauptfach



Ausbildung

 Dauer: 3 Jahre

 Abschluss: je nach Ausbildungsgang

 Organisation: Berufsschule + Betrieb

 Weiterqualifizierung nach Ausbildung ist möglich

 Studium (vgl. Voraussetzungen der Unis / FHs)

 Meister (europ. Anerkennung als Bachelor ist möglich)



Schulwahl, Anmeldungen und Fristen

 Möglichkeit des Besuchs der Tage der offenen Tür (vgl. Frankfurter 

Schulwegweiser => www.frankfurt.de -> Leben in Frankfurt -> Bildung und 

Wissenschaft -> Schulen -> Schulwegweiser

 Anmeldeformulare werden vom Klassenlehrer im Januar ausgegeben

 Anmeldung über Klassenlehrer ans Sekretariat via Schulpost dann zur 

gewählten Schule -> Termin Mitte  Februar 

 FOS: Anmeldeformulare plus Praktikumsvertrag (vgl. Info zur FOS)

http://www.frankfurt.de/
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